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Rauchverbot in öffentlichen Räumen
Es gibt wieder vermehrt Beschwerden, dass das Rauchverbot im Gemeindezentrum 
nicht eingehalten wird. Siehe Seite 2.

10 Jahre Ö. Sattlermuseum
Der Verein „Freunde des Ö. Sattlermuseums und des Lederhandwerkes“ feiert sein 
10-jähriges bestehen. Siehe Seite 3.
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Das Tabakgesetz sieht umfassen-
de Regelungen zum Schutz vor 
dem Passivrauchen vor:

Ein Rauchverbot gilt in öffent-
lichen Gebäuden und Räumen 
mit bestimmter Zweckwidmung. 
Dazu zählen zB. Amtsgebäude, 
öffentliche Veranstaltungssäle, 
Schulen, Horte, Universitäten 
und Orte der beruflichen Bil-
dung, Theater, Kinos, Bahnhöfe, 
Flugplätze, Geschäftslokale (aus-
genommen Tabaktrafiken), Ein-
kaufszentren, Fitnesscenter oder 
Büroräume mit Kundenkontakt.

Unter bestimmten Bedingungen 
können in Gebäuden geschlos-

Rauchverbot in öffentlichen Räumen
sene Raucherräume eingerichtet 
werden.

Ausdrücklich untersagt ist die 
Einrichtung von Raucherräumen 
aber in schulischen und anderen 
Einrichtungen, in denen Kinder 
oder Jugendliche beaufsichtigt, 
aufgenommen oder beherbergt 
werden, zB. in Schulen, Interna-
ten, Horten oder Kindergärten.

Es gibt - besonders bei den letz-
ten Veranstaltungen im Ge-
meindezentrum - wieder einige 
Beschwerden darüber, dass das 
Rauchverbot im Gemeindezen-
trum (Vereinsraum) nicht ein-
gehalten wird.

Seitens der Gemeinde wird da-
rauf hingewiesen, dass das Rau-
chen im gesamten Gemeindezen-
trum nicht gestattet ist!

Die Veranstalter werden ange-
wiesen, darauf zu achten, dass 
dies eingehalten wird.

Stimmen % Stimmen % Stimmen %
Wahlberechtigt 156 153 3
Abgegeben 94 60,26 91 59,48 3 0,78
Ungültig 1 0 1
Gültig 93 91 2

OÖ Bauernbund 69 74,19 76 83,52 -7 -9,33
SPÖ-Bauern 5 5,38 3 3,3 2 2,08
Unabhängiger Bauernverband OÖ. (UBV) 9 9,68 4 4,4 5 5,28
Freiheitliche Bauernschaft OÖ. (FB) 5 5,38 5 5,49 0 -0,11
GRÜNE Bäuerinnen und Bauern OÖ 5 5,38 3 3,3 2 2,08

Hofkirchen Landwirtschaftskammerwahl 2015

Ergebnisse 2015 Ergebnisse 2009 Vergleich 2009-2015

Davon entfielen auf die Parteien

OÖ Bauernbund SPÖ- Bauern Unabhängiger
Bauernverband OÖ. (UBV)

Freiheitliche Bauernschaft
OÖ. (FB)

GRÜNE Bäuerinnen und
Bauern OÖ

2015 74,19 5,38 9,68 5,38 5,38
2009 83,52 3,3 4,4 5,49 3,3

74,19 

5,38 9,68 5,38 5,38 

83,52 

3,3 4,4 5,49 3,3 
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Bürgermeister Johann Lachmair
Jubiläum des Ö. Sattlermuse-
ums in Hofkirchen
Liebe Hofkirchnerinnen und 
Hofkirchner, liebe Jugend!

Seit über 10 Jahren  wird in der 
Ipfmühlstraße 15, wo die Werk-
stätte des letzten Sattlers in Hof-
kirchen stand, jedes kleine Detail 
zum (fast) ausgestorbenen Hand-
werk der Sattler gesammelt. Fast 
4000 Objekte beherbergt das erste 
Sattlermuseum Österreichs zur-
zeit und damit will es dieses alte 
Handwerk vor dem Vergessen 
bewahren. Die private Sammlung 
umfasst neben den Objekten auch 
eine einmalige Fachbibliothek 
zum Sattler- und Lederhandwerk 
(www.lederbibliothek.at).
Ende August werden es 10 Jahre, 
dass die Museumswerkstätte öf-
fentlich zugängig wurde und  für 
Besucher, Seminare, Kulturver-

anstaltungen und Treffen von Le-
derhandwerkern aus dem europä-
ischen Raum ihre Türen öffnete. 
Seit 2013 lenkt die Geschicke des 
Museums ein Verein, der mit viel 
Liebe zum alten Handwerk neue 
Wege geht. Das heurige Jubiläum 
ist für den Verein Anlass, um mit 
verschiedenen Aktivitäten dem 
aussterbenden Handwerk  der 
Sattler und dem Museum neuen 
Schwung zu geben sowie mit den 
Bewohnern von Hofkirchen kräf-
tig zu feiern. 
Aktuelle Informationen werden 
auf  der Homepage des Museums 
unter www.sattlermuseum.at lau-
fend bekannt gegeben.

Am 01. März findet wieder die 
bewährte Mostkost im Gemein-

Bgm. Johann Lachmair

dezentrum statt. Begleitet von der 
Blasmusik gibt es wieder guten 
Most und bodenständige Kost. 
Der Musikverein und die Orts-
bauernschaft laden dazu recht 
herzlich ein.
Den Schülerinnen und Schülern 
und den Eltern wünsche ich noch 
eine stressfreie Semesterferien-
zeit.
Euer/Ihr Bürgermeister
                           Johann Lachmair

VEREIN FREUNDE DES Ö. SATTLERMUSEUMS UND DES LEDERHANDWERKES:

10 Jahre Sattlermuseum
Für das erste Sommersympo-
sium „LEDER KUNST HOF-
KIRCHEN“ sucht das Ö. Satt-
lermuseum günstige oder 
kostenlose Unterkünfte für die 
teilnehmenden Lederkünstler 
aus dem europäischen Raum in 
der Zeit von 24.8. bis 30.8.2015. 
Nur Schlafmöglichkeit (evt. 
Frühstück) – Verköstigung tags-
über ist nicht erforderlich!
Für eine Ausstellung von 24. bis 
30.8.2015 werden intakte Pferde-
geschirre aus dem Ortsgebiet von 
Hofkirchen dringend gesucht!

Weiters suchen wir handwerk-

lich geschickte Personen (Tisch-
ler, Elektriker, Metallfacharbeiter, 
an Museumsarbeit interessierte 
Personen…) sowie Personen mit 
Bürokenntnissen, die sich im Ver-
ein des Sattlermuseums ehren-
amtlich für die Weiterentwick-
lung des Museums engagieren 
und sich an einem jungen Team 
beteiligen wollen. Wir freuen uns 
über jede Rückmeldung. Trauen 
Sie sich nur!!! Danke im Voraus!

Für den neuen Vereinsraum im 
Museum suchen wir dringend 
gebraucht einen großen Geträn-
kekühlschrank (freistehend), 

Stand-Geschirrspüler eine Kaf-
feemaschine, einen Einbaukühl-
schrank, Besteck, Gläser, Ge-
schirr und einen Gläserspüler. 
Rückmeldungen bitte an: Josef 
Wieser 0699/10668323  office@
sattlermuseum.at
oder Karl-Heinz Hochreiner 
0676/4304555 karl-heinz.hoch 
reiner@bauholding.com
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STANDESAMTSLEITER THOMAS FRIEDRICH BERGER BERICHTET:

Das neue Namensrecht in kurzen Worten:
Das Kindschafts- und Namens-
rechts-Änderungsgesetz 2013 
sieht vor, dass auch Kinder (und 
damit ganze Familien) einen un-
ter Verwendung der Familienna-
men der Eltern gebildeten Dop-
pelnamen erhalten können.
Es räumt somit den Ehegatten 
verschiedene Wahlmöglichkeiten 
für einen gemeinsamen Fami-
liennamen ein: wie bisher kann 
der Nachname eines Ehegatten 

zum gemeinsamen Familien-
namen bestimmt werden. Die/
der EhepartnerIn kann den eige-
nen Nachnamen dem gemeinsa-
men Familiennamen voran- oder 
nachstellen.
Neu ist, dass nunmehr auch die 
Nachnamen beider Ehegatten 
durch einen Bindestrich verbun-
den als Familien-Doppelname ge-
wählt werden können. Insgesamt 
darf der gemeinsame Familienna-

me nur aus zwei Teilen bestehen. 
Über die gewählte Reihenfolge 
der Namen bei der Bildung eines 
Familien-Doppelnamens muss 
Konsens herrschen.
Wenn die Ehegatten keinen ge-
meinsamen Familiennamen be-
stimmen, behalten sie jeweils 
ihre bisherigen Familiennamen 
unverändert bei.
Die namensrechtlichen Neuerun-
gen traten mit 1.4.2013 in Kraft. 
Für bereits verheiratete Paare gilt, 
dass diese ab 1.9.2013 ihren Fa-
miliennamen nachträglich ändern 
können. Dasselbe gilt für Kinder, 
die vor dem 1.4.2013 geboren 
wurden.
Der Familienname eines Kindes 
soll grundsätzlich von den mit der 
gemeinsamen Obsorge betrauten 
Eltern einvernehmlich bestimmt 
werden.
Einigen sich die Eltern auf kei-
nen Familiennamen oder wird 
kein Familienname für das Kind 
bestimmt, erhält das Kind den Fa-
miliennamen der Mutter. 
Ist ein Elternteil alleine mit der 
Obsorge betraut, hat dieser El-
ternteil das Namensbestim-
mungsrecht.

Berger Thomas F.

Bauberatung
Die nächste Bauberatung (Bau-
verhandlung) findet am Mon-
tag, 23. Februar 2015 statt.

Aufgrund der zeitlichen Be-
schränkung ist eine Baubera-
tung/Bauverhandlung nur nach 
Voranmeldung bei Thomas 
Berger (07225/7272-21) mög-
lich!
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Wie komme ich zu meinem Geld? 
Sobald der Arbeitgeber den Lohnzet-
tel für das abgelaufene Jahr an das 
Finanzamt übermittelt hat - in der 
Regel Ende Februar des Folgejahres 
- kann Ihre Arbeitnehmer/innenver-
anlagung vom Finanzamt bearbeitet 
werden. Das entsprechende Formular 
für die Arbeitnehmer/innenveranla-
gung können Sie händisch ausgefüllt 
an das Finanzamt schicken oder di-
rekt beim Finanzamt abgeben.
FinanzOnline - Rascher und einfa-
cher per PC
Mit FinanzOnline (www.finanzo 
nIine.at), der elektronischen Veran-
lagung über das Internet, bietet das 

Finanzamt ein modernes und kun-
denorientiertes Service im Internet 
an, das den Amtsweg mit der Finanz-
verwaltung bequem und unkompli-
ziert macht. Die Vorteile liegen klar 
auf der Hand:
Sie können zuhause gemütlich auf 
der Couch sitzen und sich neben-
bei in aller Ruhe die zu viel bezahl-
te Steuer zurückholen - mit einem 
Klick und rund um die Uhr - das ist 
Flexibilität.
Mit FinanzOnline können steuerli-
che Angelegenheiten schneller und 
effizienter erledigt werden. Das· 
spart Zeit und Geld - sowohl Ihnen 
als auch der Finanzverwaltung. Ins-

gesamt haben Sie fünf Jahre Zeit, 
um Ihre Arbeitnehmer/innenver-
anlagung einzureichen (der An-
trag für 2010 kann also bis Ende 
2015 gestellt werden).

Was kann von der Steuer abge-
setzt werden?
Absetzbar sind - unter bestimm-
ten Voraussetzungen - Sonderaus-
gaben (zB. freiwillige Kranken-, 
Unfall- oder Pensionsversicherung, 
Kirchenbeitrag, Wohnraumsanie-
rung, Spenden), außergewöhnliche 
Belastungen (zB. Krankheitskosten 
oder Kinderbetreuungskosten) und 
Werbungskosten (zB. Computer, 
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen, 
Umschulungen, Kosten für beruflich 
veranlasste Telefonate, Arbeitsklei-
dung, Arbeitsmittel und Werkzeuge).
Wo finde ich weitere Informatio
nen zur Arbeitnehmer/innenver-
anlagung?
Tipps und Informationen zur Arbeit-
nehmer/innenveranlagung finden 
Sie im jährlich erscheinenden Steu-
erbuch.
Einen Überblick über die am häu-
figsten gestellten Fragen rund um 
FinanzOnline finden Sie im Folder 
“FinanzOnline - Mit einem Klick 
Geld zurück”.
Die Folder dazu stehen Ihnen auf der 
Homepage des Finanzministeriums 
unter www.bmf.gv.at zum Download 
bereit bzw. können auch kostenlos 
bestellt werden. Selbstverständlich 
liegen diese Broschüren auch in den 
Finanzämtern auf.
Möchten Sie Ihre Fragen lieber tele-
fonisch stellen, steht Ihnen das Bür-
gerservice des Finanzministeriums 
unter Tel. 0810 001 228 von Mon-
tag bis Freitag von 08:00 bis 17:00 
Uhr bzw. unter buergerservice@
bmf.gv.at zur Verfügung. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
FinanzOnline- Hotline helfen Ihnen 
außerdem bei Fragen zu FinanzOn-
line gerne unter Tel. 0810 221 100 
von Montag bis Freitag von 08:00 
bis 18:00 Uhr weiter. 

TIPP DES FINANZAMTES

Arbeitnehmer/innenveranlagung Online
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Sämtliche Ärzte sind über die Ärztehotline 141 (ohne Vorwahl) jederzeit erreichbar. Die Hotline gibt Ihnen auch 
bekannt, welche Apotheke Dienst hat.

22. FEBRUAR 15                 DR. BAUMGARTNER, ST. FLORIAN
01. MÄRZ 15                        DR. BICHLER, ASTEN
08. MÄRZ 15                        DR. BAUMGARTNER, ST. FLORIAN
15. MÄRZ 15                        DR. PRÜHLINGER, NIEDERNEUKIRCHEN
22. MÄRZ 15                        DR. BAUMGARTNER, ST. FLORIAN
29. MÄRZ 15                        DR. PRÜHLINGER, NIEDERNEUKIRCHEN

 Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst März 2015

Gemeinsame Schritte in eine grüne Zukunft!

 
Sa, 21.03.2015

10 Uhr, Gemeindezentrum

für große und kleine Freunde der Natur

Für Getränke und eine Jause ist gesorgt!
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung!

Eine Aktion der JVP Hofkirchen 
in  Zusammenarbeit mit der Jägerschaft Hofkirchen/Trkrs., dem OÖ. Landesjagdverband 

& dem OÖ. Naturschutzbund im Rahmen der Aktion “Frühjahrsputz 2015”

www.jagd-hofkirchen.at    www.ooeljv.at    www.jvphofkirchen.at       

Mitgehen statt r umstehen!

Job-Börse:
Ein 3-Personenhaushalt in Hof-
kirchen im Traunkreis sucht eine 
Reinigungshilfe für ca. 3 Stunden 
in der Woche.
Kontakt: 0664/548 58 73

Hundeanmeldung
Jeder Hund, der über 12 Wochen 
alt ist, muss in der Hauptwohn-
sitzgemeinde angemeldet wer-
den. 
In dieser Meldung muss laut Oö. 
Hundehaltegesetz folgendes be-
inhaltet sein:

• ausgefülltes Anmeldeformu-
lar 

• Sachkundekurs-Nachweis 
• gültige Haftpflichtversiche-

rung

Sie werden darauf hingewiesen, 
dass ein Sachkundekurs schon im 
Vorfeld besucht werden muss und 
nicht erst nach der erfolgten Hun-
deanmeldung am Gemeindeamt.
Sollte schon eine Ausbildung 
(zB. Begleithundeprüfung) mit 
einem anderen Hund abgelegt 
worden sein, so ist dies als Nach-
weis über einen abgelegten Sach-
kundekurs gültig.

Bitte beachten Sie im Ortsgebiet 
die Leinenpflicht!
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Elternberatung:
Nach wie vor werden von der 
BH Linz-Land kostenlose und 
vertrauliche Eltern- und Mut-
terberatungen in Niederneukir-
chen (alte VS) angeboten!

Nächster Termin ist am Mi.,
25. Februar 2015 von 14.00 
bis 16.00 Uhr (mit Arzt!).

Infos unter: 0732/6941466603 
oder 0664/60072/66603 sowie
claudia.barth@ooe.gv.at

Können Sie sich vorstellen, dass 
ein verstärktes Miteinander in 
Ihrer Gemeinde allen Gewinn 
bringt?
Finden Sie, dass in Hofkirchen 
der soziale Austausch und die 
menschlichen Begegnungen ge-
fördert werden sollten?
Gibt es in Ihrer Gemeinde „Schät-
ze“ wie Aktivitäten, Begabungen, 
Potentiale, die entdeckt, geför-
dert, in die Gemeinschaft einge-
bracht werden sollten?
Sind Sie der Meinung, dass Hof-
kirchen in manchen Bereichen 
unabhängig von globalen Syste-
men werden könnte?
Gefällt Ihnen der Satz von Leo-
pold Kohr:“ Lösungen passieren 
nur im Kleinen, große Strukturen 
können Probleme nie lösen!“?
Haben Sie schon einmal daran 
gedacht, dass wir verantwortlich 
sind für das, was wir tun – aber 
auch für das, was wir nicht tun?

Dann möchten wir Ihnen das Pro-
jekt „Lebenswerte Gemeinde... 
Lebenswertes Österreich“ (LGÖ) 
vorstellen.

Unsere Vision ist, dass alle Men-
schen wertschätzend, frei und 
eigenverantwortlich leben (kön-
nen), die eigenen Fähigkeiten 
erkennen und sie achtsam für die 
Gemeinschaft einsetzen.
Wir unterstützen Sie, in Ihrem  
Ort mehr Lebensqualität zu schaf-
fen und so zum Gemeinwohl bei-
zutragen.
In einem Erstgespräch helfen wir 
Ihnen, Fragen und Antworten zu 
finden, um in Ihrem Ort aktiv 
werden zu können.
Informieren sie sich unter
www.lebenswertegemeinde.at

Wertvoll leben in Hofkirchen ES GIBT HILFE 
BEl GEWALT!
Das Team der Frauenhelpline 
bietet kostenlose telefonische 
Erst- und Krisenberatung für 
Frauen, Kinder und Jugendli-
che, die von Gewalt betroffen-
sind.

Anonyme und vertrauliche Be-
ratung:

Die Frauenhelpline versteht sich 
als erste Anlaufstelle für alle 
Fragen im Zusammenhang mit 
Gewalt gegen Frauen (Gewalt in 
der Familie bzw. in der Ehe oder 
Partnerlnnenschaft,Stalking, 
Zwangsheirat, Vergewaltigung, 
sexueller Missbrauch, sexuel-
le Belästigung am Arbeitsplatz 
etc.).

E-Mail: frauenhelpline@aoef.at
Frauenhelpline 0800 222 555

www.haltdergewalt.at

 

V ZUMBA-Mix am Sa, 28. Feb. 2015 
TROMMELN ab Mi, 4. März 2015
FRANZÖSICH FÜR REISE 
UND FREIZEIT ab Mo, 9. März 2015
KOCHEN nach TCM: Ballast 
loswerden, abnehmen und 
entgiften am Di, 10. März 2015 
Infos und Anmeldungen:
hofkirchen@vhsooe.at
Ursula Wellenberger 
0676/8455 00 354 oder www.vhsooe.at
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1. Hofkirchner 

Charity Run
Für Läufer, Nordic Walker 

und Spaziergänger

Beweg dich solange du kannst!

Samstag, 2. Mai 2015
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Folder_CharityRun_1_Titel.indd   1 05.02.2015   09:51:50

Viele von Ihnen haben sehr posi-
tiv auf unseren Hilferuf für das 
Flüchtlingswohnheim Maradon-
na in Steyr reagiert, sodass wir 
die Bewohner reich beschenken 
konnten. Am Bild sehen Sie Frau 
Egger bei der Anlieferung der 
Kleinmöbel.
Wir bedanken uns im Namen der 
jungen Flüchtlinge ganz herzlich 
für Ihre Unterstützung.
Manche Gegenstände waren für 
die Burschen nicht geeignet, 
trotzdem DANKE, dass Sie Ihren 
Beitrag für die Aktion leisten 
wollten. Wenn Sie diese Utensil-
ien, die wir vorerst nicht genom-
men haben, gerne einem anderen 
Sozialprojekt spenden möchten, 
dann setzen Sie sich bitte in 
Verbindung mit Familie Birklbau-
er-Kremshuber (07225/6505).
Danke für Ihre Hilfe, sie hat die 
Welt für die Burschen im Mara-
donna wärmer werden lassen.

Maria Birklbauer und 
Natalia Egger

Herzlichen Dank für Ihre großartige Hilfe!

Wo ist meine Katze!
Wir möchten Sie informieren, falls 
Ihnen eine Katze zugelaufen ist, 
oder Sie Ihr Tier vermissen, dann 
könnte die Datenbank des Vereins 
„Streunerkatzen OÖ“ für Sie sehr 
hilfreich sein.

Hier können Sie kostenlos Ihr ver-
misstes oder aber auch ein gefun-
denes Tier samt allen bekannten 
Informationen eintragen.
Melden Sie Ihr Tier vermisst, ist es 
auch wichtig ein Foto in die Daten-
bank zu laden.
Klicken Sie auf der Homepage
http://katzensuche.streunerkatzen.
org dazu einfach auf den Menü-
punkt „Eintragen“.
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Altglassammlung und -verwertung 

Dem Altglas auf der Spur 
Bereits seit Jahrzehnten wird Altglas in Österreich aus einem guten 
Grund gesammelt. Es hat nicht nur positive Eigenschaften wie 
Geschmacks- und Geruchsneutralität, sondern kann bei richtiger 
Sammlung zu 100% recycelt und somit immer wieder erneut dem 
Glaskreislauf zugeführt werden. 

    

Für die im Haushalt gesammelten Glasverpackungen, wie 
Konservengläser, Parfumflakons, Saft- und Sektflaschen, usw. stehen im 
Bezirk Linz-Land über 800 Sammelbehälter zur Verfügung.  

Weitere Umwelt- und 
Abfallinfos unter: 

www.umweltprofis.at

ASZ im Bezirk :

Natürlich stehen auch Sammel-
container für Altglasverpackungen 
in den ASZ bereit. Hier können 
gleich anfallende Verpackungen, 
sowie Alt- und Problemstoffe 
mitentsorgt werden.  

ASZ Ansfelden
Mo, Do, Fr 8-18 Uhr 
Di, Mi 13-18 Uhr 
 
ASZ Asten/St.Florian
Di, Fr 8-18 Uhr, Do 13-19 Uhr 
Sa 8-12 Uhr 
 
ASZ Enns
Mo 8-12 Uhr Di, Fr 8-18 Uhr 
Sa 8-12 Uhr 
 
ASZ Hörsching
Mo 8-12 Uhr, Mi 12-18 Uhr  
Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr 
 
ASZ Kronstorf
Mi, Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr 
 
ASZ Leonding
Mo, Di, Do, Fr 8-18 Uhr  
Sa 8-12 Uhr 
 
ASZ Neuhofen
Mo, Mi, Fr 8-18 Uhr 
 
ASZ Traun
Mo, Do 13-19 Uhr 
Di, Mi, Fr 8-18 Uhr 
Sa 8-12 Uhr 
 
ASZ Wilhering
Mo 8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Fr 8-18 Uhr 
 
Weitere Informationen: 
Bezirksabfallverband Linz-Land 
C.A. Carlonestraße 4a 
4052 Ansfelden 
Tel. 07229 / 79870 
E-Mail: office@bavll.at  
Internet: www.bavll.at 

Nicht nur im Sammelbehälter bleibt getrenntes Altglas getrennt, auch im 
Sammelfahrzeug sorgt eine Trennwand für keine Vermischung des 
Altglases. 

Andere Glasarten wie Fensterscheiben, Windschutzscheiben, 
Trinkgläser oder Glühbirnen gehören nicht in die Glasverpackungs-
sammlung. Diese verursachen Einschlüsse in neuen Glasverpackungen 
aufgrund unterschiedlicher Schmelztemperaturen. Daher bitte diese 
Glaswaren ins Altstoffsammelzentrum (ASZ) bringen und zum 
Flachglas geben. 

Die Klappen, die die Einwurföffnungen der Glasbehälter schließen haben 
wichtige Funktionen. Sie schützen das Altglas vor Verunreinigungen, 
Wasser und Schnee. Außerdem sind sie wichtig zur Dämpfung der 
Einwurfgeräusche und dienen so einer möglichst leisen Altglassammlung. 

Es muss sortenrein nach Weiß- 
und Buntglas gesammelt 
werden, da nur durchsichtige 
Gläser wieder zu Weißgläsern 
verarbeitet werden können. 
Gefärbte gehören zur Buntglas-
sammlung. 

Beim Einwerfen der Flaschen ist 
unnötige Lärmbelästigung zu 
vermeiden, daher nur zwischen 
7 und 20 Uhr entsorgen.  

 

  
B 1: Weiß- und Buntglas getrennt gesammelt

B 2: Weiß- und Buntglas getrennt entleert
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DER ELTERNVEREIN HOFKIRCHEN LÄDT ALLE EIN:

Kindersachen-Flohmarkt
Am Samstag, 14. März 2015 
findet von 13.00 bis 17.00 Uhr im 
Turnsaal Hofkirchen (Gemeinde-
zentrum) ein Kindersachenfloh-
markt statt.

Folgende Sachen finden jeden-
falls großen Anklang:

Computer-, Karten- & Brettspie-
le, Puppen, Fahrräder, Kinderbe-
kleidung, Spielsachen, Bücher, 
Kinderfahrzeuge, Fußballschuhe 
& Co

Anmeldung bis Freitag 
06. März 2015 bei
* EITL Alexandra
 0660/ 6 75 52 01 oder
* HÖRTENHUBER Doris
 resch.doris@gmx.at
Für Kaffee und Kuchen sorgt der 
Elternverein Hofkirchen. 
Tischgebühr: 5 € 

Das Linzer Kellertheater kommt wieder nach Hofkirchen 
 
Der weltberühmte Opernstar Tito Merelli hat ein 
Gastspiel als Othello zugesagt.   
Max, Assistent der Theaterleitung und 
leidenschaftlicher Amateursänger, wartet mit 
seiner Freundin Maggie seit Stunden in der 
Hotelsuite auf den Tenor.  
Endlich erscheint Merelli mit seiner Frau. Merelli 
weigert sich jedoch an der Generalprobe 
teilzunehmen. Er fühlt sich unwohl, weil er zu viel 
gegessen und getrunken hat.    
Im Auftrag des Operndirektors soll Max auf den 
Star aufpassen. Die beiden Männer freunden sich 
an, trinken ein bisschen zusammen und Tito gibt 
Max eine Gesangstunde. Als Tito entdeckt, dass 
ihn seine Frau verlassen hat, will er sich aus 
Verzweiflung umbringen. 
Vollgepumpt mit Medikamenten sinkt der 
Weltklassetenor in einen Tiefschlaf.    
Aber Othello darf nicht platzen und so überredet 
der verzweifelte Intendant des Theaters Max, die 
Rolle zu übernehmen. Kaum ist der falsche Othello 
in Kostüm und Maske in Richtung Bühne 
unterwegs, erweist sich auch der Heldentenor 
wieder als quicklebendig und möchte partout 
seinen Part singen...   

Der Besuch dieses Lustspiels ist ein Muss für alle 
Zuschauer, die sich zwei Stunden lang prächtig 
unterhalten wollen und gerne lachen.

OTHELLO DARF NICHT PLATZEN wurde auch am Broadway 1985 uraufgeführt und erhielt den Tony-Award als bestes 
Stück.  

!! Fischerkurs !!
Fischer - Unterweisung zur Erlan-
gung der O.Ö. Fischerkarte
Samstag, 07. März 2015 08.00 - 
15.00 Uhr
Samstag, 21. März 2015 08.00 - 
15.00 Uhr im Gasthaus Zöchling, 
Franz Schuhmeier-Str. 2A, 4400 
Steyr.

Anmeldung bis 1. März 2015 mit 
Anmeldeformular des O.Ö. Lan-
desfischereiverbandes
( www.lfvooe.at ) bei:
Roman Blasl, Hammerstrasse 30, 
4453 Trattenbach,
Telefon: 0650/8901000
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TIPPS & TERMINE
20.02.15: Wintercup der Sektion Stock in der Stockhalle um 18.00 Uhr
20.02.15: Jahreshauptversammlung des Siedlervereines im GH Pfistermüller (St. Florian)
22.02.15: Taize Gebet im Pfarrsaal um 19.00 Uhr
23.02.15: Bauberatung/Bauverhandlung (nur nach Voranmeldung bei Herrn Thomas Berger!)
23.02.15: Horteinschreibung zwischen 17.00 und 19.00 Uhr im Caritas-Hort (Sportplatz)
26.02.15: Gemeindeparteitag der ÖVP-Hofkirchen um 19.30 Uhr im GH Pickl
27.02.15: Fastengottesdienst der Volksschule in der Pfarrkirche um 07.45 Uhr
27.02.15: Wintercup der Sektion Stock in der Stockhalle um 18.00 Uhr
28.02.15: Ortsschitag in der Flachau
01.03.15: Mostkost der Ortsbauernschaft u. d. Musikvereins ab 10.00 Uhr im GZ
06.03.15: Wintercup der Sektion Stock in der Stockhalle um 18.00 Uhr
07.03.15: Gastspiel des Linzer Kellertheaters im GZ
08.03.15: Familienfasttag der KFB
13.03.15: Wintercup der Sektion Stock in der Stockhalle um 18.00 Uhr
14.03.15: Stockturnier Fußballnachwuchs (SPG HFK/NNK) um 14.00 Uhr
14.03.15: Kindersachen-Flohmarkt des EV im GZ ab 13.00 Uhr
15.03.15: Familienmesse um 09.00 Uhr mit anschließendem Pfarrkaffee
18.03.15: „Kumm her, samma mehr“ - Treffen ab 14.00 Uhr im Vereinsraum
20.03.15: Finale Wintercup der Sektion Stock in der Stockhalle um 18.00 Uhr
26.03.15: Gemeinderatssitzung im Vereinsraum um 19.30 Uhr
27.03.15: Vorösterlicher Gottesdienst der Volksschule in der Pfarrkirche
27.03.15: Sandkastenaktion der ÖVP Hofkirchen ab 14.00 Uhr
27.03.15: Dekanatskreuzweg Pöstlingberg der KMB
28. und 29.03: Ostermarkt der KFB im Pfarrsaal
30.03.15: Vortrag „Mythos Pension“ um 19.00 Uhr im GH Pickl

Sachkundenachweis
Für Hundehalter wird in Linz am 
23. Februar 2015 von 19.00 bis 
22.00 Uhr wieder eine Hundeun-
terweisung (Sachkundenachweis) 
angeboten.
Kosten: € 30,00

Kontakt:
Telefon: 0650/9006800
E-Mail: together@hundetraining.cc
Homepage: hundetraining.cc

Polizei sucht Lehrlinge
Bei der Landespolizeidirektion 
Oö. werden mit August 2015, 14 
Lehrlinge (Lehrberuf Verwaltung-
sassistent/in) für den Bereich Linz, 
Steyr und Wels aufgenommen.

Bei Interesse:
LPD OÖ: Tel.: 059133/40-5003 
oder Mail:
karl.wurm@polizei.gv.at

Stellenausschreibung
Gesucht werden Reinigungs-
kräfte (voll- und teilzeitbeschäf-
tigt) für die Landes-Nervenklinik 
Wagner-Jauregg. Es werden viele 
Sozialleistungen (Betriebsküche, 
Kindergarten usw.) geboten. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte an 
die Personalstelle:
Telefon: 05055462-22349 oder
Mail: bewerbung.wj@gespag.at

Herzliche Gratulation
Bgm. Johann Lachmair, Vbgm.in 
Isolde Resch, GV Raimund Gan-
glbauer-Buchner, sowie Vertreter 
des Pensionistenverbandes gra-
tulierten vor Kurzem Frau Rosa 
Lambrecht sehr herzlich zum 
80sten Geburtstag.
Auch wir schließen uns an, und 
wünschen Frau Lambrecht noch 
viele gesunde Jahre !
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Neues aus der Bücherei:
Am 21. Jänner 2015 fand im Ge-
meindezentrum das Regionaltref-
fen der Bibliotheken der Region 
Linz-Land statt.
Cirka 25 Personen folgten der 
Einladung.
Nach der Besichtigung unserer 
Bibliothek hielt Herr Christian 
Dandler von der Bibliotheksfach-
stelle Linz ein kurzes Impulsrefe-
rat zum Thema  „Kooperation als 
Chance“.
Es ging darum, wie sich die Bi-
bliotheken besser in das Orts-
geschehen einbringen  bzw. mit 
welchen Vereinen und Instituti-
onen sie kooperieren können. In 
einer Gruppenarbeit wurden viele 
Ideen ausgetauscht.

In der Pause gabe es ein kleines 
Buffet mit köstlichen Brötchen, 
die in bewährter Weise der Bru-
der und die Schwägerin von Frau 
Kuhn hergestellt haben. Vielen 
Dank für die Mithilfe.
Es kam viel Lob von den Teilneh-
mern und Teilnehmerinnen.

Nach der Pause berichteten die 
einzelnen Bibliotheken aus ihrem 
Jahresablauf. Dieser rege Mei-
nungsaustausch ist für uns sehr 
wichtig, weil so manche Idee 
auch bei uns gut umsetzbar ist. Es 
war ein gelungener Abend!

Das Team der Bücherei freut sich 
besonders, dass Frau Andrea Auer 
ab sofort in der Bücherei mitar-
beitet. Herzlich willkommen!
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A K T I O N  
 
Energiekosten-Stop 2015: Mitmachen und Energiekosten sparen! 
 
Unter dem Motto „Gemeinsam weniger zahlen“ organisiert der Verein für Konsumenteninformation 
(VKI) bereits zum zweiten Mal einen Gemeinschaftseinkauf von Strom und Gas für Konsumentinnen 
und Konsumenten. Die erste Aktion im Vorjahr war ein voller Erfolg: 98.000 Strom- oder Gaskunden 
wechselten ihren Anbieter und konnten so Kosten in Höhe von 12,6 Millionen Euro einsparen.  
 
Jetzt wiederholt der VKI die Aktion: Teilnehmen kann jeder österreichische Privathaushalt, der Strom 
oder Gas nutzt. Das größte Einsparungspotenzial haben dabei jene Haushalte, die bislang noch nie 
ihren Strom- oder Gasanbieter gewechselt haben. 
 
Auf www.energiekosten-stop.at können sich Interessierte kostenlos und unverbindlich anmelden.  
 
Je mehr Haushalte an der Aktion teilnehmen, desto besser ist die Ausgangsposition, denn umso 
interessanter wird es für die Energielieferanten, günstige Konditionen anzubieten. 
 
Eine Anmeldung ist bis 9. März 2015 möglich. Ab Mitte April erhalten die Teilnehmer ihr persönliches 
Angebot mit der voraussichtlichen Ersparnis. Danach können die Teilnehmer ihren Energieanbieter 
wechseln oder bei ihrem bestehenden Anbieter bleiben. 
 
Die Aktion im Überblick: 
 

1. Anmeldung: Diese ist bis 09.03.2015 auf der Website www.energiekosten-stop.at 
unverbindlich und kostenlos möglich. Dazu müssen Name, E-Mail-Adresse, Postleitzahl, Tarif 
und derzeitiger Energielieferant sowie der ungefähre Jahresenergieverbrauch (laut letzter 
Abrechnung) angegeben werden. Teilnehmen können alle Privathaushalte Österreichs. 

2. Bekanntgabe Bestbieter: Am 12.03.2015 gibt der VKI bekannt, welche Energieanbieter im 
Rahmen des Bestbieterverfahrens das jeweils beste Angebot für Ökostrom und für Gas 
abgegeben haben. 

3. Erhalt der Angebote: Ab Mitte April 2015 erhalten alle registrierten Teilnehmer eine 
Benachrichtigung per E-Mail mit ihrer voraussichtlichen Ersparnis, die durch einen Umstieg 
auf den neuen Tarif möglich ist. 

4. Wechseln und sparen: Die Teilnehmer können nach Erhalt des Angebots bis Ende Mai 
entscheiden, ob sie via Online-Formular zum neuen Tarif wechseln möchten. 
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GEMEINDE RAIFFEISENBANK
Hofkirchen im Traunkreis

Ihr Partner in Geldangelegenheiten

O  R  T  S  S  C  H  I  T  A  G       2015 

Ein Schitag für ALLE Hofkirchnerinnen und Hofkirchner ob jung oder älter
ES FINDET KEIN SCHIRENNEN STATT

Wann ? Samstag, 28. Februar 2015 in der Flachau 

Abfahrt: 06.00 Uhr beim Gemeindezentrum Hofkirchen

Rückfahrt: 16.00 Uhr

Anmeldung: Ab SOFORT bei der RAIFFEISENBANK Hofkirchen

Anmeldeschluss: Donnerstag, 26. Februar 2015 (Vormittag)

Preise: Kinder (Jahrgang 1999 bis 2008) EURO  20,--
Jugendliche (Jahrgang 1996 bis 1998) EURO  30,--
Erwachsene (ab Jahrgang 1995) EURO  40,--

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Unfälle oder Schäden
jeder Art. Wir bitten daher auch, dass Kinder (bis 14 Jahre) eine 
Begleitperson, bzw.  eine verantwortliche Person schon bei der 
Anmeldung bekannt geben.

              V I E L   S P A S S   

U N D   S C H I H E I L !

laden ein zum:


